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Forum
Auf den Wellenberg endlieh
verzichten!

(E&U 97/2: "In den Wellenberg, weil
Europa im Strom schwimmt?"

Lieber Herr Wildi,
Sie warnen "vor dem Hütekonzept
(Oberirdische Lagerung)" im SES-

Magazin. Das habe ich auch getan, al-
lerdings nur vor dem Zusatz in
Klammern. Wir haben in der Zwi-
schenzeit dazugelernt. Ich war ausge-
gangen vom Nuclear Guardianship,
hatte aber bald gemerkt, gerade an der
Zwilag-Problematik, dass oberirdi-
sehe Bauten Probleme stellen, dass
insbesondere der Guardianship-
Wunsch, die Abfalle an den AKW-,
also Entstehungsstandorten zu lagern
und zu hüten, fragwürdig ist. Die
Werke stehen alle in Wassernähe, die
schweizerischen auf schütterem
Schwemmland, dicht über oder im
Grundwasser. Meine Einsprache ge-
gen das Zwilag zeigt meine Be-
denken. Schnell hat auch die Guar-

dianship-Gruppe um Joanna Macy
meine Kritik ernstgenommen und ihre
Thesen modifiziert.
Die entscheidenden Forderungen des

Hüte-Konzepts sind die Rückholbar-
keit, die Kontrollierbarkeit und die
Korrigierbarkeit. Darin stimme ich
mit den Forderungen der Kritiker
rund um den Wellenberg voll überein.
Dem Druck dieser Begehren ist die
NAGRA schliesslich gewichen und
hat die Rückholbarkeit in ihre
Konzepte einfliessen lassen. Nur ver-
steht die NAGRA unter diesem Wort
etwas grundsätzlich anderes als wir,
nämlich die Rückholbarkeit nur
während der Einfüllphase. Diese
Verschleierung darf nicht akzeptiert
werden. Eine Begriffsklärung ist
schwierig, scheint sich aber nun anzu-
bahnen. Ich hatte sie in der VERA-
Veranstaltung im Dezember 1996 ver-
langt. Mein Briefwechsel mit Bundes-
rat Moritz Leuenberger zeigt die
Überlegungen.
Eine stabile Gesteinsformation wäre
für die rückholbare Lagerung notwen-

dig; da bin ich mit Ihnen einverstan-
den. Gemäss NAGRA ist der Wellen-
berg-Mergel dafür nicht geeignet,
weil er den Kavernen keinen Halt gä-
be. So gesehen, müsste man auf den
Wellenberg endlich verzichten. Ganz
abgesehen davon, dass ein Abfall-
Lager im Wellenberg einen unver-
zeihlichen Einbruch in eines der kost-
barsten Wasser-Reservoire unseres
Landes bedeuten würde (schon das
bereits erfolgte Sondieren mit Portal
ausgerechnet in der Grundwasserzone
hätte nicht geschehen dürfen!) Darauf
hatte ich in meiner Einsprache (Wort-
laut in der nux) Gewicht gelegt.
Ich wäre froh um Ihre Meinung, ob
Sie - nach Ausklammern der "oberir-
dischen Lagerung" aus dem Hüte-
Konzept - davor immer noch warnen
wollen.
Mit freundlichem Gruss.

Konradin Kreuzer, Forum für verant-
wortbare Anwendung der Wissen-
schaft, 4112 Flüh.
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Das Weihnachtsgeschenk für Kinder

"Merglprech vom Berg Witschmont"
Ein Bilderbuch von Otto Höschle (Text) und Klaus Zumbühl
(Illustrationen) über den Umgang mit Atommüll.

Bestelltalon

Ich bestelle gegen Rechnung Exemplare des Bilderbuches
"Merglprech vom Berg Witschmont" zum Preis von Fr. 27.- zuzüglich
Verpackung und Porto.
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Bitte ausschneiden und einsenden an:
Komitee Stop Wellenberg, Postfach 912, 6371 Stans
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